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Aus der ANU 

1. Bitte weiterleiten: Jugendworkshops "Zukunft gestalten, wirksam handeln!" vom 11.2.-

31.3. an sechs Orten in Deutschland 

2. Umweltbildungswerkstatt 2025: Demokratie - auch unser Auftrag, 11./12. März, 

Münster 

Stellenanzeigen 

3. Umweltbildner*innen (m/w/d) im Projekt „Boden – Bilden – Begreifen im Tharandter 

Wald“ (Sachsen) gesucht 

4. Wissenschaftliche*r Leiter*in / Kustodie (w/m/d), Forstbotanischer Garten Göttingen 

Material 

5. „Digitale Lernwelt „Mit dem Tablet in den Dschungel“ 

6. Lokale Saat, globale Ernte – Demokratischer Umgang mit rechten Ideologien in 

Zeiten sozial-ökologischer Krisen 

7. Dossier „BNE und Demokratiebildung – zwei Seiten einer Medaille? Chancen und 

Herausforderungen für BNE-Akteur:innen“ 

8. Internetportal umwelt.info gestartet 

Tagungen 

9. Bildung für nachhaltige Entwicklung als politische Bildung, 11. März 2025, online 

Fortbildungsseminare und -workshops 

10. “Ihr fragt - wir antworten” Digitale Inforeihe zu Wasser, Abfall, Energie, Mobilität 

und Konsum/Papier, ab 19. Februar, online 

11. Zukunft verhandeln - Wie begegnen sich politische Bildung und Bildung für 

nachhaltige Entwicklung? 27. März, München 

12. Bildung für nachhaltige Entwicklung (er)leben, 2. April, München 

13. Netzwerk-Treffen BNE „Bildung für nachhaltige Entwicklung in die Breite bringen – 

durch Kooperation und Vernetzung“, 13. März, München 

14. Bürgerbeteiligung als Planspiel. Workshop zu Energiewende im Quartier, 18. März, 

Glücksburg/Ostsee 

15. Waldpädagogik für Erzieherinnen und Erzieher - Regenwurm, Fledermaus & 

Ameise – spielerisch erforschen! 17.-18. Juni, Münsterland 

16. Waldpädagogik für Erzieherinnen und Erzieher  - Wald und Wiese – spielerisch 

erforschen! 29. bis 30.September, Münsterland 

17. KITA21 jetzt auch in Niedersachsen 

Mehrteilige Weiterbildungen 

18. Na Klima! – Natürlichen Klimaschutz verstehen und vermitteln, ab Februar, online 

19. Turning Conscience into Action! – Das Erd-Charta-Botschafter*innen-Training, 28.-

30. März und 16.–18. Mai in Präsenz plus Onlineprozess 



20. Wildnispädagogik-Ausbildung 2025 in Bayern, 6 Module in der Jugendsiedlung 

Hochland e.V., Bayern, ab Mai 

21. Berufsbegleitende Ausbildung „Naturpädagogik - Naturverbindung erleben und 

gestalten“ ab Mai in Thüringen, Infoveranstaltung am 15.3. 

22. Berufsbegleitende Weiterbildung Ganzheitliche Naturpädagogik 

Vermischtes und Besonderes 

23. Bitte an junge Menschen weitergeben: Wanted: Deine Stimme für mehr 

Nachhaltigkeit! Ab 25.4., Stuttgart 

24. Kräfte bündeln, Zukunft gestalten. Beste Bildung durch eine starke Zivilgesellschaft 

– ein Appell 

25. DNR-Wahlprogrammanalyse: filtern, klicken, informieren 

 

Aus der ANU 

1. Bitte weiterleiten: Jugendworkshops "Zukunft gestalten, wirksam handeln!" vom 

11.2.-31.3. an sechs Orten in Deutschland  

ANU-Bundesverband e.V. 

Du bist zwischen 16 bis 25 Jahre alt? Du willst dich gemeinsam mit anderen für eine bessere 

Welt einsetzen? Klima- und Umweltschutz sind deine Themen? Dann sei bei einem unserer 

lokalen Workshops inklusive anschließender Begleitung deiner Aktion dabei!  

In den Workshops schauen wir uns an, wie du für die Umwelt und das Klima aktiv werden 

kannst - und wie du durch dein Engagement Veränderungen anstoßen kannst. Ob für 

bessere Radwege, Solaranlagen auf dem Schul- oder Uni-Dach oder gegen das Wegwerfen 

von Lebensmittel im Supermarkt: Es gibt viele Möglichkeiten, aktiv zu werden. Und 

Mitmischen kann häufig ganz schön etwas verändern! 

Du willst gemeinsam mit anderen loslegen? Dann komm zu einem unserer Workshops 

„Zukunft gestalten, wirksam handeln! Mitmischen für eine bessere Welt“ in unseren 

Umweltzentren: 11. und 12.02. in Leverkusen, 21.02. in Hankensbüttel (Niedersachsen), 

25.02. in Augsburg, 1.03. in Cottbus. Weitere Workshops finden in Homberg (Hessen) und 

Bremerhaven statt.  

Und nach den Workshops? Damit du deine Idee auch wirklich umsetzen kannst, begleiten 

wir dich im Anschluss bei der Umsetzung deiner Aktionsidee, ganz wie du es brauchst. 

Deine Region ist nicht dabei? Dann sprich uns an! Vielleicht können wir für dich und deine 

Jugendgruppe einen Workshop in deiner Region realisieren. 

Du bist neugierig auf "dein" Umweltzentrum oder möchtest wissen, welche Referentinnen die 

Workshops durchführen? Dann findest du diese Informationen hier. 

www.umweltbildung.de/politisch-handeln/vorstellung-umweltzentren-und-referentinnen  

 

2. Umweltbildungswerkstatt 2025: Demokratie - auch unser Auftrag, 11./12. März, 

Münster  

ANU NRW e.V. und NUA NRW 

Die Tagung wird in bewährter Kooperation der beiden Partner durchgeführt und diesmal das 

Thema „Demokratiebildung in der BNE und Umweltbildung“ in den Blicknehmen. Angesichts 

https://www.umweltbildung.de/politisch-handeln/vorstellung-umweltzentren-und-referentinnen#c8303
https://www.umweltbildung.de/politisch-handeln/jugendworkshops
https://www.umweltbildung.de/politisch-handeln/vorstellung-umweltzentren-und-referentinnen
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der aktuellen Entwicklungen in unserer Gesellschaft mit sozialen Gefährdungen zusätzlich 

zur Klimakrise, aus unserer Sicht ein wichtiges und vielschichtiges Thema, auch gerade für 

die BNE in NRW. Im Rahmen der Umweltbildungswerkstatt möchten wir den BNE-Akteur: 

innen und Interessierten ein fachlich qualifiziertes, vielfältiges, aber auch praxisnahes 

Programm  zu den Themen Frieden, Gerechtigkeit, Weltbürgertum, der Problematik des 

Rechtsextremismus, antidemokratische Tendenzen und Diversität, Bedeutung der KI mit 

Bezug zur BNE-Bildung anbieten. Fragestellungen sind dabei u.a. welchen Beitrag Bildung 

für nachhaltige Entwicklung zum gesellschaftlichen Zusammenhalt und für ein gutes 

Miteinander leisten kann? Wie politisch sollten wir in unserer BNE-Arbeit sein und welche 

Kompetenzen und welches Wissen benötigen wir, um auf die Herausforderungen unserer 

Zeit reagieren zu können? Neben den eher grundsätzlichen Fragestellungen möchten wir 

zusätzlich praxisnahe Methoden und Materialien vorstellen und ausprobieren. Gleichzeitig 

wird aber auch Raum und Zeit zur Vernetzung und Diskussion eingeplant. Weitere Infos und 

Anmeldung unter www.nua.nrw/bildungsprogramm/detail/?event_id=123121  

 

Stellenanzeigen 

3. Umweltbildner*innen (m/w/d) im Projekt „Boden – Bilden – Begreifen im Tharandter 

Wald“ (Sachsen) gesucht 

Chance ´93 e.V. (Jugendfreizeithof Grillenburg)  

sucht für das LEADER-Projekt „Boden - Bilden - Begreifen im Tharandter Wald“, 

vorbehaltlich einer positiven Bewilligung von Fördermitteln aus dem ELER-Fonds, ab sofort 

Mitarbeitende in der Umweltbildung. Es handelt sich um 2 Teilzeitstellen mit je 20 

Wochenstunden, die bis 31.12.2027 befristet sind. Arbeitsorte sind Grillenburg und Dorfhain 

(Sachsen). Aufgaben/Inhalte sind die Verantwortung, Steuerung und Durchführung der 

Arbeiten für: 

 Konzeption, Vorbereitung und Umsetzung von Umweltbildungs-Angeboten für 

verschiedene Zielgruppen 

 Überarbeitung bestehender Angebote 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Erstellen von Begleitmaterial 

 Netzwerkarbeit mit Umweltbildungseinrichtungen und kommunalen Partnern 

 enge Zusammenarbeit mit dem vorhandenen Team 

 Bereitschaft zur Vertretung anderer Mitarbeitenden 

Weitere Informationen sind unter https://www.jugendfreizeithof-

grillenburg.de/ueberuns/Stellenausschreibung zu finden. 

 

4. Wissenschaftliche*r Leiter*in / Kustodie (w/m/d), Forstbotanischer Garten Göttingen 

Georg-August-Universität Göttingen Stiftung Öffentlichen Rechts  

Der Forstbotanische Garten Göttingen (FBG) gehört mit 40 Hektar und mehr als 2.000 

Gehölztaxa zu den größten und bedeutendsten Gehölzsammlungen in Mitteleuropa. Der 

FBG ist eine Einrichtung der Fakultät für Forstwissenschaften und Waldökologie und dient 

http://www.nua.nrw/bildungsprogramm/detail/?event_id=123121
https://www.jugendfreizeithof-grillenburg.de/ueberuns/Stellenausschreibung
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der Forschung und Lehre, dem Artenschutz sowie der Umweltbildung und 

Öffentlichkeitsarbeit. Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, den FBG konzeptionell 

weiterzuentwickeln, die Entwicklung unserer Sammlung maßgeblich zu gestalten und eigene 

Forschung zu realisieren. Ihre Aufgaben:  

• wissenschaftlich-kuratorische Betreuung und Entwicklung der Sammlung: Pflege, 

Entwicklung und Erweiterung der Sammlung, einschließlich der Dokumentation und 

Inventarisierung der Bestände. 

• eigenständige wissenschaftliche Arbeit: Durchführung und Leitung von 

Forschungsprojekten, Entwicklung und Implementierung einer strategischen 

Forschungsagenda unter Einbeziehung der Sammlung und den Abteilungen der Fakultät, 

Beteiligung des FBG an (inter)nationalen Forschungsverbünden 

• Lehre und Ausbildung: Durchführung von Lehrveranstaltungen (Seminare, praktische 

Übungen, Exkursionen) und Betreuung von Abschlussarbeiten mit reduziertem Lehrdeputat 

von 4 SWS. Betreuung von Studierenden, Praktikant:innen und Volontär:innen im Rahmen 

von Forschungsprojekten. 

• Öffentlichkeitsarbeit und Vermittlung: Planung und Durchführung von Führungen, 

Workshops und Veranstaltungen für die breite Öffentlichkeit. Entwicklung von 

Informationsmaterialien und digitalen Inhalten zur Vermittlung wissenschaftlicher Inhalte und 

Förderung von dendrologischen Themen 

• Kooperationen und Netzwerkarbeit: Pflege von nationalen und internationalen 

Kooperationen mit Universitäten, Forschungseinrichtungen und Naturschutzorganisationen. 

Förderung der Sichtbarkeit des FBG in wissenschaftlichen Netzwerken und der breiten 

Öffentlichkeit, aktive Mitarbeit in Vereinen und Verbänden 

• Teamführung und Management: Leitung des wissenschaftlichen Teams, Budget- und 

Ressourcenmanagement für wissenschaftliche Projekte. Planung und Umsetzung von 

Strategien zur nachhaltigen Entwicklung des Arboretums. 

Die Stelle ist in Vollzeit (teilzeitgeeignet) zu besetzen. Sie ist unbefristet und mit 

Entgeltgruppe 14 TV-L dotiert. Weitere Infos unter https://www.uni-

goettingen.de/en/644546.html?filters={"vollzeit":[],"befristet":[],"gruppe":[],"besoldGrp":[]}&det

ails=74800  

 

Material  

5. „Digitale Lernwelt „Mit dem Tablet in den Dschungel“  

Tropenwaldstiftung OroVerde  

Auf der neuen Plattform „Digitale Lernwelten“ können Kinder und Jugendliche spielerisch 

den Lebensraum Regenwald erkunden und ihr Wissen über Tiere, Pflanzen und den 

Kreislauf der Natur vertiefen. „Altersgerecht, lebendig und ermutigend – so wollen wir 

Kindern und Jugendlichen zwischen acht und 14 Jahren Regenwald- und Klimaschutz 

nahebringen“, sagt Birthe Hesebeck, die den Bildungs- und Kommunikationsbereich der 

Tropenwaldstiftung OroVerde in Bonn leitet. ihr Team hat die Inhalte erarbeitet und 

gemeinsam mit der Agentur Q4U eine Vielzahl interaktiver Übungen und Spiele auf Basis 

von H5P erstellt. Gefördert wird das Projekt von der Stiftung Umwelt und Entwicklung 

Nordrhein-Westfalen, der Postcode Lotterie und ENGAGEMENT GLOBAL mit Mitteln des 

BMZ. Herausgekommen ist eine kostenlose Lernplattform, die am 30. Januar 2025 in der 

https://www.uni-goettingen.de/en/644546.html?filters=%7b%22vollzeit%22:%5b%5d,%22befristet%22:%5b%5d,%22gruppe%22:%5b%5d,%22besoldGrp%22:%5b%5d%7d&details=74800
https://www.uni-goettingen.de/en/644546.html?filters=%7b%22vollzeit%22:%5b%5d,%22befristet%22:%5b%5d,%22gruppe%22:%5b%5d,%22besoldGrp%22:%5b%5d%7d&details=74800
https://www.uni-goettingen.de/en/644546.html?filters=%7b%22vollzeit%22:%5b%5d,%22befristet%22:%5b%5d,%22gruppe%22:%5b%5d,%22besoldGrp%22:%5b%5d%7d&details=74800


Beta-Version https://kids.oroverde.de mit mehr als 70 Themenseiten, zahlreichen Spielen 

und Erklärvideos startete. „Wir möchten mit diesem Angebot die Chancen der Digitalisierung 

nutzen, indem wir online selbstbestimmtes Lernen unterstützen, komplexe Themen 

schrittweise nahebringen und zugleich mit einer globalen Perspektive den Blick über den 

eigenen Tellerrand hinaus fördern“, sagt Birthe Hesebeck. „Die neue Lernplattform vermittelt 

spielerisch, kindgerecht und fundiert Wissen über den Lebensraum Tropenwald. Für Kinder 

ist der Dschungel faszinierend und diese Faszination fördert selbstbestimmtes Lernen und 

motiviert sie zu gesellschaftlichem Engagement zum Natur- und Artenschutz", sagte Franz 

August Emde, Geschäftsführer der Stiftung Umwelt und Entwicklung Nordrhein-Westfalen, 

die das Projekt mit rund 240.000 Euro fördert. "Mithilfe von interaktiven Lerneinheiten und 

Unterrichtskonzepten eröffnet das Projekt zudem neue Wege, Präsenzunterricht mit 

Digitalunterricht zu vernetzen sowie das Thema Nachhaltigkeit mit Leben und praktischen 

Beispielen zu füllen", so Emde. Mut machen, zum Handeln motivieren. So klärt die „Digitale 

Lernwelt“ beispielsweise über abstrakte Themen wie die planetaren Belastungsgrenzen auf 

und vermittelt dabei auch Lösungsgeschichten, die Mut machen und eigene alltägliche 

Handlungsempfehlungen geben – wie die Reihe „Kochen fürs Klima“. Nicht nur für junge 

Nutzer*innen ist die Plattform geeignet. Lehrkräfte können die interaktiven Lernmodule 

kostenlos herunterladen und nahtlos in Moodle, Logineo und weitere schulische 

Lernplattformen einbinden - für den Einsatz im Unterricht, für Workshops von 

Bildungseinrichtungen oder als Hausaufgaben. Ab Mitte 2025 wird zusätzlich begleitendes 

Unterrichtsmaterial verfügbar sein.  

 

6. Lokale Saat, globale Ernte – Demokratischer Umgang mit rechten Ideologien in 

Zeiten sozial-ökologischer Krisen 

Fachstelle Radikalisierungsprävention und Engagement im Naturschutz (FARN)  

veröffentlicht ihre neue Publikation mit dem Titel „Lokale Saat, globale Ernte“. Das Buch 

bietet einen fundierten Überblick über die Herausforderungen und Chancen im Kampf gegen 

extrem rechte Ideologien, insbesondere in ländlichen Regionen.Angesichts der 

zunehmenden Verbreitung populistischer und antidemokratischer Strömungen zeigt die 

Publikation, wie rechte Akteur*innen Natur- und Umweltthemen instrumentalisiert haben, um 

ihre völkischen und nationalistischen Ideologien zu verbreiten. Besonders in ländlichen 

Räumen, wo das Gefühl der Gemeinschaft und Identität oft stärker ausgeprägt ist, haben 

rechtsextreme Gruppen zunehmend Einfluss auf junge Menschen und soziale Strukturen. 

„Lokale Saat, globale Ernte“ stellt konkrete Beispiele und Best-Practice-Ansätze vor, wie 

demokratische Werte im Naturschutz und der Umweltbildung gefördert und gleichzeitig 

rechte Einflussnahme erfolgreich bekämpft werden kann. Informationen zum Buch finden 

sich unter https://www.nf-farn.de/lokale-saat-globale-ernte. Gedruckte Exemplare können 

kostenfrei bestellt werden: Eine E-Mail an presse@nf-farn.de mit dem Betreff „Lokale Saat“ 

genügt. 

 

7. Dossier „BNE und Demokratiebildung – zwei Seiten einer Medaille? Chancen und 

Herausforderungen für BNE-Akteur*innen“  

Ökoprojekt Mobilspiel e.V.  

Die Konzepte der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) und der Demokratiebildung 

weisen viele Überschneidungen auf. Beide Bildungsansätze zielen darauf ab, Menschen zu 

befähigen, aktiv und selbstbestimmt an der Gestaltung einer gerechten und zukunftsfähigen 

Gesellschaft mitzuwirken. Sie fördern Kompetenzen wie kritisches Denken, Partizipation und 

https://www.nf-farn.de/lokale-saat-globale-ernte
mailto:presse@nf-farn.de


die Reflexion von Werten, die für eine nachhaltige Entwicklung und eine funktionierende 

Demokratie gleichermaßen essenziell sind. Doch damit sind Projekte, die beide Konzepte 

berücksichtigen, noch kein Selbstläufer. Die 17 Sustainable Development Goals (SDG) der 

Vereinten Nationen formulieren kein spezielles „Demokratieziel“. Das Anliegen findet sich 

etwas versteckt in Ziel 16, „Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen“. Demokratische 

Prozesse sind aber auch die Basis für die übrigen Ziele, damit Menschenrechte nicht verletzt 

werden und Erfolge Bestand haben können. Download unter: https://www.oekoprojekt-

mobilspiel.de/service/downloads 

 

8. Internetportal umwelt.info gestartet 

Umweltbundesamt 

Wer heute Umweltinformationen sucht, hat es oft schwer. Daten und Fakten zu Wäldern, 

Böden und Gewässern finden sich an verschiedenen Stellen und in unterschiedlicher 

Qualität. Bürgerinnen und Bürger, Schulklassen sowie Forschende, Verwaltungen und 

zivilgesellschaftliche Akteure sollen es künftig einfacher haben. Im Januar 2025 ist 

umwelt.info, das Internetportal für Umwelt- und Naturschutzinformationen am 

Umweltbundesamt (UBA), offiziell an den Start gegangen. Mit dem Portal werden Daten zum 

Umwelt- und Naturschutz aus ganz Deutschland gebündelt und zentral auffindbar gemacht. 

Ziel ist es, Transparenz und Auffindbarkeit von öffentlich verfügbaren Informationen im 

Bereich des Umwelt- und Naturschutzes zu verbessern. Herzstück des neuen Portal ist eine 

Suchmaschine, die erfasste Datenquellen mit ihren ⁠Metadaten⁠ durchsucht und zentral 

auffindbar macht. In Zukunft sollen alle öffentlich verfügbaren Informationen und Daten aus 

dem Bereich des Umwelt- und Naturschutzes in Deutschland hierüber auffindbar sein. Die 

Originalquelle dieser Daten wird transparent gemacht, und es gibt Hinweise, wie die 

vorliegenden Umweltinformationen genutzt werden dürfen. Ein redaktionelles Angebot und 

eine zielgruppenspezifische Aufarbeitung der Inhalte unterstützen die breite Ausrichtung des 

Portals. Weitere Informationen zur Ausrichtung und Verwendung des Portals unter 

https://umwelt.info/de/artikel/ueber-das-portal-umweltinfo.  

 

Tagungen 

9. Bildung für nachhaltige Entwicklung als politische Bildung, 11. März 2025, online  

BNE- und Umweltbildungsbeauftragten der Städte Fürth und Erlangen, der Energie- und 

Umweltstation Nürnberg, der Evangelischen Hochschule Nürnberg sowie Families for Future 

Fürth, mit freundlicher Unterstützung des Zentrums für Lehrerinnen- und Lehrerbildung der 

FAU  

In einer Welt, die von globalen Herausforderungen wie Klimawandel, sozialer Ungleichheit 

und Ressourcenknappheit geprägt ist, kommt politischer Bildung eine Schlüsselrolle zu, um 

eine nachhaltige Zukunft zu gestalten. Zentral ist dabei, dass in einer demokratischen 

Gesellschaft Menschen nicht nur informiert sind, sondern auch die Fähigkeit entwickeln, 

politisch zu handeln und Verantwortung zu übernehmen. Hierzu gibt es eine Vielzahl von 

demokratiepädagogischen Konzepten und Annäherungen sowie viele erfahrene 

Akteur*innen in unterschiedlichen Handlungsfeldern in der Metropolregion Nürnberg. In 

diesem Trainers Training BNE wollen wir der Frage auf den Grund gehen, inwiefern 

politische Bildung ein zentraler Bestandteil von BNE sein kann bzw. sein sollte – und das 

nicht nur, weil sie das Verständnis für gesellschaftliche Zusammenhänge und die Bedeutung 

von Mitbestimmung fördert. An vielen Stellen wird BNE überhaupt erst wirkmächtig durch 

https://www.oekoprojekt-mobilspiel.de/service/downloads
https://www.oekoprojekt-mobilspiel.de/service/downloads
https://umwelt.info/de/artikel/ueber-das-portal-umweltinfo


ihre politische Dimension! Die kostenfreie Online-Veranstaltung bietet Raum für 

Erfahrungsaustausch unter BNE-Akteur*innen in der Metropolregion Nürnberg. Sie richtet 

sich an Lehrkräfte und Lehrende, BNE-Akteur*innen und -Multiplikator*innen, 

Verwaltungsmitarbeitende und sonstige Interessierte. Die Veranstaltung findet von 16:00 – 

19:00 Uhr statt. Infos zum Programm und den Einwahllink im Veranstaltungskalender 

Veranstaltung Detail | Stadt Erlangen oder unter 

https://www.nuernberg.de/imperia/md/umweltstation/dokumente/fortbildungen/trainers_trainin

g_bne_programm.pdf: Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

Fortbildungsseminare und -workshops 

10. “Ihr fragt - wir antworten” Digitale Inforeihe zu Wasser, Abfall, Energie, Mobilität 

und Konsum/Papier, ab 19. Februar, online 

S.O.F. Save Our Future – Umweltstiftung 

Klimaschutz und nachhaltiges Handeln wird von vielen Akteur*innen der frühkindlichen 

Bildung in der Praxis bereits gefördert. Doch häufig stellen sich Fragen, auf die man selbst 

keine Antwort hat: Kann man Leitungswasser wirklich bedenkenlos trinken? Wo landet unser 

Abfall wirklich? Soll ich lieber in Plastik verpackt und bio kaufen oder unverpackt und 

konventionell? Die digitale Inforeihe “Ihr fragt - wir antworten” bietet allen Interessierten aus 

Hamburg eine Plattform, um praxisnahe Fragen zu klären und sich mit Expert*innen z.B. aus 

öffentlichen Versorgungsunternehmen auszutauschen und endlich Antworten zu bekommen! 

Nach kurzen Impulsvorträgen der verschiedenen Gäste werden Ihre konkreten Fragen, die 

Sie interaktiv im Chat stellen können, beantwortet. Erweitern Sie Ihr Hintergrundwissen und 

stärken Sie Ihre Kompetenzen im Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)! 

Profitieren Sie außerdem von den inspirierenden Bildungsprogrammen für die Zielgruppe 

Kita der Hamburger Versorgungsunternehmen, die Ihnen vorgestellt werden. Im Fokus 

stehen die Themen Wasser, Energie, Abfall, Mobilität und Konsum – mit konkreten Bezügen 

zum Kita-Alltag. Wir laden Sie ein, Klimaschutz gemeinsam zu hinterfragen, zu verstehen 

und zu vermitteln. Anmeldung und Infos unter www.saveourfuture.de/akademie/laufende-

angebote/digitale-inforeihe/  

 

11. Zukunft verhandeln - Wie begegnen sich politische Bildung und Bildung für 

nachhaltige Entwicklung? 27. März, München 

Ökoprojekt MobilSpiel e.V. in Kooperation mit AGFP e.V. 

Das Praxisseminar gibt einen Einblick in politische Bildungsarbeit. Sowohl der 

zugrundeliegende Politikbegriff als auch die pädagogische Haltung spielen eine wichtige 

Rolle. Entlang einer Mischung aus theoretischem Input und methodischem Arbeiten werden 

zentrale Bausteine politischer Bildung und der Friedenspädagogik erfahrbar: 

Aushandlungsprozesse initiieren, mit Konflikten umgehen und das Miteinander gestalten. Die 

Teilnehmenden erleben, welche Rolle Machtverhältnisse in der Gestaltung von Miteinander 

im Kleinen wie im Großen spielen. Darüber hinaus reflektieren sie anhand 

gesellschaftspolitischer Themen, wer in welche Entscheidungsprozesse eingebunden sein 

sollte. Mit kreativen Methoden erproben sie, wie Perspektiven von Teilnehmenden in 

politischen Bildungsprozessen sichtbar und besprechbar gemacht werden können. Das 

Seminar entlässt die Teilnehmenden mit Impulsen zur weiteren Reflexion: Wie können 

Zugänge politischer Bildung in die BNE-Praxis integriert werden? Zielgruppe sind 

Multiplikator*innen aus Bildung für nachhaltige Entwicklung, Umweltbildung, Globales 

https://erlangen.de/themenseite/aktuelles/veranstaltungen/veranstaltung-detail?r=6&config=stadtportal_erlangen&vid=312171_2025-03-11T16:00
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Lernen, Pädagog*innen aus der Kinder- und Jugendarbeit und Lehrkräfte. Referent*innen für 

die AGFP/die Pastinaken: Birgit Riegler, politische Bildner*in, Ethnologin, Sozialarbeiterin 

und Zita Wende, politische Bildner*in, Kulturschaffende; Termin: Donnerstag, 27.03.2025 

von 9:00 bis 13:00 Uhr. Ort: münchner zukunftssalon, Goethestr. 28, 80336 München. 

Weitere Infos und Anmeldung: www.oekoprojekt-muenchen.de/qualifizierung/politische-

bildung  

 

12. Bildung für nachhaltige Entwicklung (er)leben, 2. April, München  

Ökoprojekt MobilSpiel e.V. in Kooperation mit rehab republic e.V. 

Im interaktiven Workshop BNE-Basics erleben die Teilnehmenden das Bildungskonzept 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) sowie vielfältige und geeignete Methoden, um 

Menschen für Nachhaltigkeit zu begeistern. BNE lebt von Menschen, Partizipation und 

Begeisterung. Deshalb bietet der Workshop Raum für Austausch und Vernetzung, gibt mit 

positiven Praxisbeispielen neue Anregungen und bestärkt die Teilnehmenden darin, BNE in 

ihre Bildungsarbeit zu integrieren. Ort: münchner zukunftssalon, Goethestr. 28, 

Rückgebäude, 80336 München. Weitere Infos: Steffi Kreuzinger, info@oekoprojekt-

muenchen.de, www.oekoprojekt-muenchen.de und Sina Taubmann, www.rehab-republic.de; 

Wir bitten um Anmeldung unter: www.oekoprojekt-muenchen.de/qualifizierung/bne-basics 

 

13. Netzwerk-Treffen BNE „Bildung für nachhaltige Entwicklung in die Breite 

bringen – durch Kooperation und Vernetzung“, 13. März, München 

Ökoprojekt MobilSpiel e.V. 

Um Bildung für nachhaltige Entwicklung in die Breite zu tragen und möglichst vielen Kindern, 

Jugendlichen und Erwachsenen zugänglich zu machen, bedarf es nicht nur vielfältiger 

Zugänge, sondern auch vielfältiger Perspektiven. Kooperationen sind Voraussetzung und 

Bestandteil von Netzwerkarbeit zugleich: BNE lebt von der Zusammenarbeit 

unterschiedlicher Akteur:innen. Neben zivilgesellschaftlichen Partner:innen braucht es auch 

Verwaltungsstrukturen und eine Verankerung der Netzwerkarbeit in den formalen, non-

formalen sowie informellen Bildungslandschaften der Stadt München.  

Die Zusammenarbeit in Netzwerken und die Gestaltung von Kooperationsbeziehungen ist 

ein zentrales Handlungsfeld der BNE und von Beginn an eine tragende Säule der Arbeit von 

Ökoprojekt. Gute Netzwerkarbeit zeichnet sich u.a. aus durch Konstanz, gegenseitiges 

Vertrauen und Wertschätzung füreinander. Seit 1985 arbeiten wir mit Partner:innen aus den 

verschiedensten Netzwerken – der Kulturellen Bildung, Partizipation, Medienbildung sowie 

dem Globalen Lernen – zusammen und koordinieren das Netzwerk BNE. Anlässlich des 40-

jährigen Jubiläums von Ökoprojekt wollen wir beim 55. Treffen einen Blick auf 

Qualitätsmerkmale von BNE-Netzwerken werfen und Netzwerke vorstellen, die BNE in der 

Kommune voranbringen. Termin: Donnerstag, 13.03.2025, 17:00-20:00 Uhr. Ort: münchner 

zukunftssalon, Goethestr. 28, 80336 München. Anmeldung: bis spätestens 07.03.2025 unter 

www.oekoprojekt-muenchen.de/netzwerk/netzwerk-bne. Kontakt und Infos: Steffi Kreuzinger 

und Dorothea Mozart, Tel. 089 7696025, info@oekoprojekt-muenchen.de, www.oekoprojekt-

munchen.de.  
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14. Bürgerbeteiligung als Planspiel. Workshop zu Energiewende im Quartier, 18. 

März, Glücksburg/Ostsee 

artefact 

Energie- und Wärmewende werden nicht allein in Parlamenten entschieden, sondern in 

jedem Stadtteil. Um Bürgern wie Kommunalpolitikern Lust auf das Thema und die vielfältigen 

Gestaltungsmöglichkeiten zu machen, bietet artefact, das Zentrum für nachhaltige 

Entwicklung, am 18. März in Kooperation mit dem Bildungszentrum des Landes Schleswig-

Holstein in Glücksburg einen Planspiel-Workshop an. Haupt- und ehrenamtlich Aktive 

können sich dabei ohne Vorkenntnisse spielerisch in die Handlungsfelder von 

Wärmeversorgung bis Mobilität einarbeiten. Lehrkräfte können das Spiel auch in der 

schulischen und außerschulischen Arbeit einsetzen. Infos zu Zeiten und Anmeldung zu dem 

Workshop, der von Dr. Marina Blohm von der Europa Universität Flensburg geleitet wird, 

finden sich unter https://bit.ly/2025-45_2 

 

15. Waldpädagogik für Erzieherinnen und Erzieher - Regenwurm, Fledermaus & 

Ameise – spielerisch erforschen! 17.-18. Juni, Münsterland  

Landvolkshochschue Freckenhorst (in Warendorf im Münsterland) 

Kinder entdecken häufig mit viel Freude den Wald und die Natur. Erzieherinnen und Erzieher 

können Entdeckerfreude fördern. In diesem Seminar erlernen Erzieherinnen und Erzieher im 

Umweltbus LUMBRICUS der NUA NRW Bodenlebewesen sicher zu bestimmen und besser 

zu kennen sowie mit (Boden-)Experimenten auch kleinere Kinder zu begeistern. Praxisnah 

wird die Umsetzung für kleine Forscher in der eigenen KiTa, Hort oder OGS vorgestellt. Am 

Abend findet eine Fledermausexkursion mit Fledermausdetektoren statt! https://www.lvhs-

freckenhorst.de/seminar/25-658O27 

 

16. Waldpädagogik für Erzieherinnen und Erzieher - Wald und Wiese – spielerisch 

erforschen! 29. bis 30.September, Münsterland 

LVHS Freckenhorst (Warendorf im Münsterland) 

Kinder spielen in Gärten, Wiese und Wald. Meist braucht es nur kleine Impulse, um sie für 

Phänomene aus der Pflanzen- oder Tierwelt zu begeistern. In diesem Seminar erlernen 

Erzieherinnen und Erzieher praxisnahe Naturerfahrungsspiele für Kinder kennen. Ein Besuch 

im Freckenhorster Waldkindergarten bietet Raum für Erfahrungsaustausch für die 

Umsetzung der Naturpädagogik in der eigenen KiTa, Hort oder OGS. Am Abend lernen Sie 

Wildkräuterkulinarik für Kinder kennen. https://www.lvhs-freckenhorst.de/seminar/25-659O27 

 

17. KITA21 jetzt auch in Niedersachsen 

S.O.F. Save Our Future – Umweltstiftung 

Niedersächsische Kitas und Kindertagespflegepersonen können ab sofort 

Unterstützungsangebote rund um Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) im Rahmen von 

KITA21 buchen und/oder sich um eine Auszeichnung in 2025 bewerben. Kultusministerin 

Julia Willie Hamburg begrüßt die Initiative der S.O.F. Save Our Future – Umweltstiftung und 

hat die Schirmherrschaft für das Verfahren übernommen. Anmeldeschluss für das 

Auszeichnungsverfahren KITA21 in Niedersachsen ist der 1.3.25. Voraussetzung ist die 

https://bit.ly/2025-45_2
https://www.lvhs-freckenhorst.de/seminar/25-658O27
https://www.lvhs-freckenhorst.de/seminar/25-658O27
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Teilnahme an einer BNE-Fortbildung, in der die grundlegenden BNE-Kriterien vermittelt 

wurden. Wer dies kurzfristig noch nachholen möchte, kann sich für Webinare, digitale 

Fortbildungen oder eine Prozessbegleitung durch die S.O.F. anmelden. Alle Infos und 

Anmeldung unter https://www.kita21.de/mitmachen/kita21-in-nds/  

 

Mehrteilige Weiterbildungen 

18. Na Klima! – Natürlichen Klimaschutz verstehen und vermitteln, ab Februar, 

online  

Unabhängiges Institut für Umweltfragen – UfU e.V, Institut für Zukunftsstudien und 

Technologiebewertung (IZT) 

UfU und IZT laden Pädagog*innen aus dem Elementar-, Primar-, Sekundar- und 

außerschulischen Bereich zur modularen Online-Weiterbildung „Na Klima! – Natürlichen 

Klimaschutz verstehen und vermitteln“ ein. Die Weiterbildung bietet fundiertes 

Grundlagenwissen rund um den Natürlichen Klimaschutz und vermittelt praxisnahe 

Kompetenzen, um die Bedeutung von Ökosystemen wie Wäldern, Mooren, Meeren und 

Auen im Klimaschutz anschaulich und zielgruppengerecht an Kinder und Jugendliche zu 

vermitteln. Teilnehmende können sich auf spannende Impulse, Austauschmöglichkeiten mit 

Kolleg*innen, digitale und analoge BNE-Bildungsmaterialien sowie die Möglichkeit zur 

Erarbeitung einer eigenen Bildungseinheit freuen. Die Weiterbildung wird im Auftrag des 

Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz 

(BMUV) und des Bundesamtes für Naturschutz (BfN) im Rahmen des Aktionsprogramms 

Natürlicher Klimaschutz (ANK) mit Mitteln des BMUV gefördert. Neugierig geworden? Auf 

www.naklima.de können Interessierte flexibel und kostenlos Termine buchen - als 

Halbtagsveranstaltung oder in drei Modulen in zweiwöchigem Abstand. 

 

19. Turning Conscience into Action! – Das Erd-Charta-Botschafter*innen-Training, 

28.-30. März und 16.–18. Mai in Präsenz plus Onlineprozess  

Deutsche Erd-Charta-Koordinierungsstelle / Ökumenische Initiative Eine Welt e.V. 

Die Erd-Charta ist ein ethischer Kompass für nachhaltige Entwicklung und internationale 

Werteerklärung. Weltweite Akteur*innen wie Wangari Maathai, Harald Lesch, der Dalai Lama 

u.v.m. sind Vertreter*innen der Erd-Charta. Vielleicht zählst Du auch bald dazu? 

Was erwartet Dich? 

 Die ethischen Werte der Erd-Charta und ihre Entstehungsgeschichte 

 Ganzheitliche Erfahrungen aus dem globalen Lernen (Theorie, Theaterpädagogik, 

Storytelling, Austausch mit Aktiven aus dem globalen Süden, u.v.m.)  

 Handlungsimpulse und Selbstwirksamkeitserfahrungen 

 Ein Handbuch zur Erd-Charta-Bildungsarbeit 

 Ein deutschland- und weltweites Netzwerk an Gleichgesinnten 

 Ein Zertifikat als Erd-Charta-Botschafter*in 

Details: 28.-30. März & 16.–18. Mai 2025 im Landhaus am Heinberg, Warburg (NRW). 

Referent*innen: Isabelle Roosen & Torben Flörkemeier. Kontakt: Isabelle Roosen, 

https://www.kita21.de/mitmachen/kita21-in-nds/
http://www.naklima.de/


info@erdcharta.de. Das Programm und mehr Infos findest du im Anhang, auf unserer 

Website https://erdcharta.de/veranstaltung/turning-conscience-into-action/ oder Social 

Media: @erdchartadeutschland. 

 

20. Wildnispädagogik-Ausbildung 2025 in Bayern, 6 Module in der Jugendsiedlung 

Hochland e.V., Bayern, ab Mai 

Wildnisschule Wir-Kinder der Erde 

Wildniswissen ist uraltes Wissen, das sich auf sämtliche Bereiche bezieht, die einst nicht nur 

das Überleben in der Wildnis sicherten, sondern zugleich ein achtsames und nachhaltiges 

Leben in Harmonie mit der Natur ermöglichte. Dies ist die Basis unserer Wildnispädagogik 

Ausbildung. Eine der Grundvoraussetzung, um das Überleben zu ermöglichen ist das 

Wissen um die Natur, um die Tiere, um die Pflanzen und die Vernetzung untereinander. 

Deshalb geht es in unserer Wildnispädagogik Ausbildung um weitaus mehr als bloße 

Überlebenstechniken und Survival. In der Wildnispädagogik Ausbildung geht es darum, die 

Vernetzung der Natur auf allen Ebenen zu erfahren, um ein verantwortungsbewusster Teil 

der Mitwelt zu werden und die eigenen schöpferischen Fähigkeiten zum Wohle der 

Menschen und der Erde zu entwickeln. Wir legen Wert auf ein achtsames und respektvolles 

Miteinander und eine lebendige Gemeinschaft. Beim letzten Modul wird meistens eine 

Weisheitshüterin oder -hüter aus den USA eingeladen, um sich direkt mit dem Ursprung der 

Lehren verbinden zu können. Die Daten der Module und weitere Informationen unter: 

https://www.kinder-der-erde.de/wildnis-ausbildung/wildnispaedagogik-ausbildung 

 

21.  Berufsbegleitende Ausbildung „Naturpädagogik - Naturverbindung erleben 

und gestalten“ ab Mai in Thüringen, Infoveranstaltung am 15.3. 

ELAN e.V. - Erfurt  

Für Menschen, die ihre Naturverbindung stärken und vertiefen sowie die Natur als 

Erfahrungs- und Entwicklungsraum in ihre Arbeit mit anderen Menschen integrieren 

möchten, z.B. Pädagog*innen, Erzieher*innen, Multiplikator*innen, Coaches. In 6 

Wochenend-Modulen erforschen wir die Qualitäten der Jahreszeiten und der vier Elemente. 

Die Ausbildung befähigt zur Arbeit in und mit der Natur mit verschiedenen Zielgruppen. Wir 

bieten den Rahmen, eigene naturpädagogische Angebote gemeinsam zu erproben. 

Weiterbildungsschecks werden anerkannt. Informationsveranstaltung (Steigerwald Erfurt) zu 

Natur- und Erlebnispädagogik am 15.3.2025 von 14-16 Uhr. Weitere Infos: Ausbildung 

Naturpädagogik - ELAN e.V. (www.elanev.de ) 

 

22. Berufsbegleitende Weiterbildung Ganzheitliche Naturpädagogik 

Blattwerk Naturpädagogik Berlin  

Die Angebote der Naturbildung und Naturpädagogik bei Blattwerk haben sich zum Ziel 

gemacht, der Naturentfremdung entgegen zu wirken. Lebensfreude mit allen Sinnen, Natur 

erleben und begreifen, Teil des Ganzen zu sein und sich lustvoll am Lernen und Wachsen zu 

freuen.  Das Ziel der Ausbildung ist es Begeisterung zu wecken, sowie das Erleben und 

Heranwagen an die äußere und innere Natur bewusst zu vollziehen. Naturbildung beginnt 

bei jedem selbst und ist ein lebendiger Prozess. Unsere Ausbildung gestalten wir mit 20 

Themen ganzheitlich und umfassen alle Aspekte des Naturerlebens. Sie wählen aus 
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20 Themenschwerpunkten 12 individuelle Modulthemen aus, die sie gerne belegen 

möchten und haben drei Jahre Zeit sie terminlich zu legen, wie es in Ihr Leben passt. 

Der Einstieg in die Ausbildung ist ganzjährig möglich. Nach dem Besuch der 12 Module 

erhalten Sie das Zertifikat „Ganzheitliche/r Naturpädagoge/in“. Es ist auch möglich, Seminare 

online zu besuchen. So können Sie zwischen Präsenz und Online wählen. 

Unsere Ausbildung richtet sich vorwiegend an Lernbegleiter/innen (Erzieher/in, Lehrer/in, 

Pädagog/in, Therapeuten/in,) und Menschen, die im weiter gefassten sozialen Sektor 

arbeiten. Für einen erfolgreichen Abschluss mit Zertifikat durch Blattwerk Naturpädagogik 

Berlin ist eine Berufsausbildung in folgenden Sektoren von Vorteil: im sozialen, 

pädagogischen, medizinischen, gesundheitsorientierten, therapeutischen oder 

psychologischen Berufsfeld oder eine 2-jährige Berufspraxis in den jeweiligen Bereichen. Für 

Menschen aus den sogenannten „grünen Berufen“ und interessierten Quereinsteiger/innen 

bieten wir ein telefonisches Vorgespräch an. Infos unter https://blattwerk-

natur.de/ausbildung/ausbildung-ganzheitliche-naturpaedagogik/ 

 

Vermischtes und Besonderes 

23. Bitte an junge Menschen weitergeben: Wanted: Deine Stimme für mehr 

Nachhaltigkeit! Ab 25.4., Stuttgart  

Junge Plattform der Nachhaltigkeitsstrategie Baden-Württemberg 

Wir alle fragen uns, wie wir persönlich und als Gesellschaft eine klimafreundliche und sozial 

gerechte Zukunft gestalten können. Du bist zwischen 16 und 25, liebst Umwelt & Klima und 

willst mitgestalten? Dann werde Teil des Jugendrats für Klima und Nachhaltigkeit Baden-

Württemberg! Deine Möglichkeiten: 

 Coole Events & Weiterbildungen 

 Deine Ideen direkt in die Politik einbringen 

 Kontakte zu spannenden Leuten aus Wirtschaft & Politik knüpfen 

 Teil von Projekten wie Kleidertauschpartys & Klimaschutzfestivals 

Kick-Off mit Ministerinnen-Treffen: 25.–28. April 2025 in Stuttgart 

Gestalte die Zukunft aktiv mit! Jetzt bewerben: www.wir-ernten-was-wir-saeen.de/wanted-

neue-mitglieder. Bewerbungsschluss ist der 28. Februar 2025. 

 

24. Kräfte bündeln, Zukunft gestalten. Beste Bildung durch eine starke 

Zivilgesellschaft – ein Appell 

Bündnis ZukunftsBildung, Deutscher Bundesjugendring, Verband Entwicklungspolitik und 

Humanitäre Hilfe deutscher Nichtregierungsorganisationen e.V.  

Bildung ist entscheidend für unsere Zukunft. In Zeiten wachsender globaler 

Herausforderungen und steigender Demokratiegefährdung brauchen wir dringender denn je 

eine bessere Bildung. Der gemeinsame Bericht von VENRO, dem Deutschen 

Bundesjugendring und dem Bündnis ZukunftsBildung zeigt auf, dass beste Bildung nicht 

allein vom Staat gestemmt werden kann: Die Zivilgesellschaft leistet schon jetzt einen 

großen Beitrag zur Bildungsarbeit in Deutschland, oft allerdings unter prekären Bedingungen 

und ohne ausreichende Unterstützung. Als unverzichtbare Partnerin für die 
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Bildungslandschaft gerät die Zivilgesellschaft zunehmend unter Druck – der vorliegende 

Bericht ruft deshalb zum Handeln auf. https://www.buendnis-

zukunftsbildung.de/pdfs/Schattenbericht-Kraefte-buendeln.pdf 

 

25. DNR-Wahlprogrammanalyse: filtern, klicken, informieren 

Deutscher Naturschutzring  

Was wollen CDU/CSU, SPD, Grüne, Linke, FDP, BSW und AfD? Der Deutsche 

Naturschutzring hat die Programme zur Bundestagswahl 2025 der größten Parteien unter die 

Lupe genommen und mit den Positionen der Natur-, Tier- und Umweltschutzverbände 

verglichen. Innerhalb von 10 Kapiteln wurden zentrale Themenbereiche herausgearbeitet, 

zum Beispiel die Position zu 100 Prozent Erneuerbare, zu Tierschutz oder der Förderung 

des öffentlichen Personenverkehrs. Was steckt an Aussagen in den Wahlprogrammen und in 

welchem Ausmaß überschneiden sie sich mit den Positionen des DNR? Wir haben 

analysiert, bewertet und interaktiv zusammengefasst. https://www.dnr.de/aktuelles-

termine/aktuelles/dnr-wahlprogrammanalyse-filtern-klicken-informieren   

 

Diesen Newsletter können Sie abonnieren unter 

https://www.umweltbildung.de/publikationen/newsletter  

Impressum: 

Arbeitsgemeinschaft Natur- und  
Umweltbildung Bundesverband e.V. 
Kasseler Str. 1a 
60486 Frankfurt/Main 
Tel. 069 / 977 833 9 - 0 
Fax. 069 / 977 829 66 
bundesverband(at)anu.de 
www.umweltbildung.de 

 

Der ANU-Infodienst wird von der Arbeitsgemeinschaft 

Natur- und Umweltbildung Bundesverband e.V. (ANU) 

versendet und bietet bundesweit relevante 

Informationen für Bildungsmultiplikator*innen. Wenn 

Sie den ANU-Infodienst nicht mehr erhalten möchten 

oder eine neue E-Mail Adresse haben, melden Sie 

sich bitte unter dem Link am Seitenende ab und dann 

unter www.umweltbildung.de mit der neuen Adresse 

an. Wenn Sie eine Nachricht über den Infodienst 

verteilen möchten, schicken Sie bitte eine E-Mail an: 

netzwerk@anu.de 
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